
Regeln Handicap-Match 
(ehemals Trainingsprogramm 1-12) 

 
 

- Am Wettkampf darf jeder Schütze mit beliebiger Waffe in beliebiger 
Stellung Teilnahmen. Jedoch muss der Schütze mit gleicher Waffe und 
gleicher Stellung den gesamten Wettkampf bestreiten. 

- Jeder Wettkampf aus der Jahresmeisterschaft kann als Resultat für diesen 
Match gezählt werden, muss aber auf dem Standblatt vermerkt werden. 

- Pro Runde sind 40 Schüsse zu schiessen. 

- Jeder Schütze startet mit einem Handicap von 72 Punkten. Nach jeder Runde 
wird das Handicap angepasst. 

- Für die Teilnahme müssen mindestens vier Resultate als Qualifikation 
geschossen werden. 

- Die Summe der geschossenen Punkte plus das Handicap ergibt das 
Schlussresultat. 

- Pro Runde werden Punkte verteilt. Der Letzte Schütze erhält einen Punkt und 
der Erste so viel, wie teilnehmen. 

- Sieger ist, wer am meisten Punkte gesammelt hat. 

 

Berechnung des neuen Handicaps: 

Herabsetzung (Punkte + Handicap > 400): 
( 400 – Geschossene Punkte – altes Handicap ) * Stufenfaktor + altes Handicap 

Erhöhung (Punkte + Handicap + Buffer < 400): 
( 400 – Gesch. Punkte – altes Handicap - Buffer ) * Stufenfaktor + altes Handicap 

Kategorie altes Handicap Buffer Faktor Erhöhung Faktor Herabsetzung 
1 00.0 - 08.8 2 0.1 0.2 
2 08.9 - 22.8 4 0.2 0.4 
3 22.9 - 36.8 6 0.3 0.6 
4 36.9 - 52.8 8 0.4 0.8 
5 52.9 - 72.0 10 0.5 1 

 


